
 

REGELSTATIK
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Allgemeines

-    Die Regelstatik zeigt in Form von Diagrammen den Aufbau der Ringer- Gerüste
        Schnellbaugerüst SG und Doppelgeländergerüst DG.

-     Diese Statik gilt auschließlich bei Verwendung von Systemteilen der Firma Ringer .
-    Die Festigkeit darf nicht durch Korrosion oder mechanische Beschädigung beeinträchtigt sein.

  -    Die Gerüste sind nach den europäischen Normen CEN HD 1000 bzw. den derzeit geltenden
        österreichischen Normen unter Berücksichtigung der BAUV 340 berechnet.

-    Die Ringer-Gerüste (SG+DG) entsprechen der Gerüstgruppe 3  (200 kg/m²) und dürfen als
      Arbeits- und Schutzgerüst verwendet werden.

   -    Für ordnungsgemäße Aufstellung, Verankerung und Benützung der Gerüste nach ÖNORM B4007,
        BauV und nach Regelstatik ist ausschließlich der Betreiber/ Benutzer verantwortlich.
   -    Die Vorschriften der Arbeitnehmer- Schutzverordnung ist zu beachten!

Aufbau

-    Bei Verwendung von Fußspindeln sind Fußverbinder anzubringen.
-    Jeder Maueranker muß mit min. 1,5 kN in jeder Richtung belastbar sein !
     (Dübelauszugsprüfgeräte können bei Bedarf von der Fa Ringer ausgeliehen werden.)
-    Wird eine Aufzugkonsole für händische Lastenbeförderung bis 20 Kg verwendet, so
     ist in Höhe der selben ein Gerüsthalter anzubringen.
-     Die Bauhöhen und die Mauerverankerungsabstände sind aus den einzelnen Diagrammen zu entnehmen.
-    Im Randbereich der Gerüste ist der Gerüsthalter in halber Höhe anzubringen.
     (z.B. bei vertikalem Ankerabstand von 8 m ist in halber Höhe, also in diesem Fall bei 4m,
     zusätzlich ein Gerüsthalter anzubringen).

   -    Ist der Abstand des Gerüst zum Objekt mehr als 30 cm, (bei starkgegliederten Fasaden mehr als
        40 cm) ist eine Innenkonsole (Konsole 30 cm)zu verwenden.
   -    Aufstiegshilfen
        Bei festverlegten Leitern lt BauV §58(7) ist bei Gerüsthöhen über 5 m, ab 3 m ein Rückenschutz
        an den Aufstiegsleitern anzubringen.
        Im Abstands von 10 m Gerüsthöhe ist ein Zwischenpodest zu montieren. Mittel und Fußwehr dürfen
        im Bereich des Schutzkorbes entfallen (nicht jedoch die Brustwehr).
        Mit einem Aufstieg dürfen max. 20m Gerüstlänge benützt werden.
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Gerüst unverkleidet: Kurve 4
    * Rohr 48,3/2,3  8m
     (Ankerabstand vertikal)

   * Windgeschwindigkeit 85km/h
    (gem. ÖNORM B 4014-1 in 10m Höhe)

Gerüst mit Netz verkleidet: Kurve 6
    * Rohr 48,3/2,3  4m
     (Ankerabstand vertikal)

   * Windgeschwindigkeit 85km/h
    (gem. ÖNORM B 4014-1 in 10m Höhe)

Beispiel für Verankerungen aus dem
Regelstatik - Diagramm
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Aufsteckrohr

Gerüsthalter

Belagsplatte

Fußwehr

Fußverbinder

Spindel oder Fußplatte

Rahmen

Doppelgeländerstrebe

Seitenstrebe

Kupplung starr

RINGER Doppelgeländergerüst
lt. Norm CEN HD 1000 und BauV

Aufstellung des Gerüstes:

1) Fußspindel paarweise im
    Abstand von 2,5m aufstellen,
   Rahmen aufsetzen und mit
    Doppelgeländerstreben ver-
   binden, Belagsplatte einhängen.
    Fußverbinder anbringen.
   Gerüst waagrecht und
   senkrecht ausrichten.
2) Auf diese 1. Etage wieder
   Rahmen aufstecken und mit
   Doppelgeländerstreben ver-
   binden. Belagsplatte und Fuß-
   wehr einhängen. Laufende
   Verankerung nach ÖNORM
   bzw. Regelstatik (ca. 20m² -
   1 Anker) anbringen und Seiten-
   streben einhängen.
3) Auf der obersten Etage die
    Aufsteckrohre für Doppelgeländer
    auf die Rahmen aufsetzen und
    mit Doppelgeländerstreben ver-
    binden.
    Seitenstrebe (0,65 m) und
    Fußwehren einhängen.
    Beläge gegen Windaushub sichern.
4) Beim Aufstellen darauf achten,
     dass alle Streben mittels der
    RINGER-Patent-Schnell-
     sicherung gegen Aushub
   gesichert sind.
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Aufsteckrohr

Gerüsthalter

Belagsplatte

Spindel oder Fußplatte

Rahmen

Horizontalstrebe

Seitenstrebe

Kupplung starr

Fußwehr

Diagonalstrebe

Fußverbinder

RINGER Schnellbaugerüst
lt. Norm CEN HD 1000 und BauV

Aufstellung des Gerüstes:

1) Fußspindel paarweise im
    Abstand von 2,5m aufstellen ,
   Rahmen aufsetzen und mit
    Horizontalstreben (schwarz) und
   Diagonalstreben (rot),
   (von innen nach außen stecken)
    verbinden, alle Verschlüsse um-
   klappen, Belagsplatte einhängen.
    Fußverbinder anbringen.
   Gerüst waagrecht und
   senkrecht ausrichten.
2) Auf diese 1. Etage wieder
   Rahmen aufstecken und mit
   2 Horizontalstreben als Brust- und
   Mittelwehr verbinden.
   Diagonalstreben (von innen nach
   außen) anbringen,
   Belagsplatte undFußwehr
   einhängen.
   Laufende Verankerung
   nach ÖNORM  bzw. Regelstatik
   anbringen und Seitenstreben
   (Stirnstrebe 0,65m) einhängen.
3) Auf der obersten Etage die Aufsteck-
    rohre für Schnellbaugeländer auf die
    Rahmen aufsetzen und mit
    2 Horizontalstreben verbinden.
    Seitenstrebe und Fußwehren
    einhängen.
    Beläge gegen Aushub sichern.
4) Beim Aufstellen  darauf achten,
     daß bei allen Streben die Verschlüsse
    umgeklappt sind.
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Werk REGAU

Auslieferungslager / Ansprechpartner

WIEN, KÄRNTEN

Gerhard Meschnark
Mobil: 0664/351 76 05

Auslieferungslager:

Handelsstraße 15
A-2512 Oeynhausen
Telefon: 02252/41979
Fax: 02252/41979-20

OBERÖSTERREICH

Erich Deibl
Mobil: 0664/357 14 90

SALZBURG,  TIROL,
VORARLBERG

Norbert Danzer
Mobil: 0664/202 24 84

VERTRIEBSLEITUNG

Markus Ringer
Mobil: 0664/132 86 84

NIEDERÖSTERREICH,
NÖRDL. BURGENLAND

  Herbert Nestelberger
  Mobil: 0664/264 27 47

  Auslieferungslager:

  Donaustrasse 7
  (Wachauer Bundesstraße)
  A-3644 Emmersdorf bei Melk
  Telefon  02752/71485

STEIERMARK,
SÜDL. BURGENLAND

Pernitsch Harald
Mobil: 0664/403 37 62

Auslieferungslager:

Harter Straße 30
(Autobahnabfahrt
Gratkorn)
A-8101 Gratkorn
Telefon: 03124/22845
Fax: 03124/22899

Gerüsttechnik

Geiblinger Michael
Telefon: 07672/72711-25

Auslieferungslager:

Römerweg 9
A-4844 Regau
Telefon: 07672/72711-0
Fax: 07672/78805

 Schalungstechnik

Klinger Stefan
Telefon: 0664/6119671

Krenn Thomas

Telefon: 07672/72711-20


